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About Us
The Working Group is an association of academics 
and other professionals active in the field of heri-
tage conservation at universities and colleges of 
applied sciences in Europe. In keeping with the in-
terdisciplinary character of conservation work, the 
Group brings together representatives of a range of 
different areas, including architecture and build-
ing archaeology, history and art history, restora-
tion sciences, landscape architecture, construction 
engineering, jurisprudence and urban planning, 
among others. 

The Working Group’s more than 140 members 
are drawn primarily from the German-speaking 
countries – in addition to Germany, also Austria, 
Switzerland and Luxemburg – but also from Italy, 
Belgium, the Netherlands, England, Slovakia, Cro-
atia and Romania. Since the 1970s it has been de-
dicated to the exchange of ideas and experience on 
the theory and teaching of heritage conservation 
among colleagues at institutions of higher educa-
tion. The Group sees itself as representing the in-
terests of heritage professionals and as such is a 
member of the German National Committee for 
Monuments Protection (DNK).

Wir über uns
Der Arbeitskreis ist der Verband der Hochschul-
lehrer*innen und anderer Fachleute, die auf dem 
Gebiet der Denkmalpflege an Universitäten und 
Fachhochschulen lehren und forschen. Dem in-
terdisziplinären Charakter der Aufgaben in der 
Denkmalpflege folgend, sind darin unterschiedliche 
berufliche Fachrichtungen vertreten: Architektur 
und Bauforschung, Kunst-, Geschichts- und Res-
taurierungswissenschaft, Landschaftsarchitektur, 
Bauingenieurwesen, Rechtswissenschaft, Stadtpla-
nung und andere. 

Mit derzeit über 140 Mitgliedern – hauptsächlich 
aus den deutschsprachigen Ländern Deutschland, 
Österreich, Schweiz und Luxemburg, aber auch aus 
Italien, Belgien, den Niederlanden, England, Slowa-
kei, Kroatien, Rumänien und Estland – widmet sich 
der Arbeitskreis seit den 1970er Jahren dem kollegi-
alen Erfahrungs- und Gedankenaustausch zur Theo-
rie und Hochschullehre der Denkmalpflege. Er ver-
steht sich als ein Vertreter für denkmalpflegerische 
Fach interessen und sieht seine Aufgabe darin, neue 
Herausforderungen und Gefährdungen der denk-
malpflegerischen Anliegen zu erörtern und dazu 
auch in der Öffentlichkeit Stellung zu beziehen. Die 
Jahrestagungen beschäftigen sich mit einem aktuel-
len Thema aus der Theoriediskussion der Denkmal-
pflege oder einem ausgewählten Denkmälerkom-
plex. Der Arbeitskreis ist Mitglied im Deutschen  
Na tionalkomitee für Denkmalschutz (DNK).

Arbeitskreis Theorie und Lehre der Denkmalpflege e .V .
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In Bezug auf das Kulturerbe sind die Emotionen als Thema zurück; der „emotional 
turn“, so scheint es, hat die Denkmalwissenschaften erreicht. Die Verbindung 
zwischen Emotionen und Erbe/Denkmal ist dabei als eine wechselseitige und 
voneinander abhängige Beziehung zu denken. Verstanden als integraler Bestandteil 
von Prozessen individueller und kollektiver Sinnstiftung, werden Emotionen vom 
Nebenprodukt zu einem prägenden Aspekt von Inwertsetzungen, Aneignungen und 
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Unausweichlich scheint deshalb eine grundsätzliche Positionsbestimmung. Wie gehen 
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